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Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Klinik für Neugeborene, Kinder und Jugendliche
Universitätskliniken der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität

32. Nürnberger
Perinatologisches Symposium
Im Marmorsaal des Presseclubs Nürnberg
Samstag, 13. November 2021

Veranstalter
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Universitätsklinik der Paracelsus  
Medizinischen Privatuniversität 
Ärztliche Leitung: Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker

Klinik für Neugeborene, Kinder und Jugendliche 
Universitätsklinik der Paracelsus  
Medizinischen Privatuniversität 
Ärztliche Leitung: Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch 

Klinikum Nürnberg | Standort Süd 
Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg

Die Veranstaltung ist als Präsenzveranstaltung geplant. Es gilt 
die 3-G-Plus-Regel (Nachweis über Impfung bzw. Genesung 
oder negativer PCR-Test, der nicht älter als 48 Stunden ist).
Sollten die aktuellen Umstände wegen der Pandemie eine 
Präsenzveranstaltung nicht zulassen, so wird die Veranstal-
tung in virtuellem Format stattfinden. In diesem Fall werden 
die Zugangsdaten vor der Veranstaltung per E-Mail zugesen-
det. Deswegen ist eine Anmeldung mit Angabe der E-Mail-
Adresse an das Organisationssekretariat bis zum 08.11.2021 
unbedingt erforderlich. Dies gilt auch wenn die Konferenz als 
Präsenzveranstaltung stattfindet.

Organisationssekretariat
Frau Laura De Biasio 
Tel.: 0911 398 - 5265 | Fax: 0911 398 - 5280 
laura.de_biasio@klinikum-nuernberg.de
Frau Sonja Lämmermann
Tel.: 0911 398 - 2804 | Fax: 0911 398 - 2287
sonja.laemmermann@klinikum-nuernberg.de

Anfahrt
Tagungsort
NÜRNBERGER Akademie | Presseclub Nürnberg e.V. 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg 

Sponsoren
Alexion, Glashütten 1.000 Euro
Chiesi GmbH, Hamburg 1.000 Euro
Draeger Medical Deutschland GmbH, Stuttgart 700 Euro
Fisher & Paykel Healthcare GmbH, Schorndorf 650 Euro
Hans Müller HMP Medizintechnik GmbH 650 Euro
Hipp GmbH & Co. Vertrieb KG, Pfaffenhofen 900 Euro 
Humana GmbH, Bremen 700 Euro 
Milupa Nutricia GmbH, Bad Homburg 550 Euro
Nestle Deutschland AG, Frankfurt a.M.  900 Euro
Töpfer GmbH, Dietmannsried 550 Euro

Stand bei Drucklegung

© OpenStreetMap



Behandlungsziele

Für das Fortbildungszertifikat der Bayerischen Landesärzte-
kammer sind Punkte beantragt. Die elektronische Registrie-
rung der Fortbildungspunkte bei der BLÄK ist nur möglich mit 
Barcode-Klebeetikett. Bitte daher Klebebarcodes mitbringen. 

Grußwort
Sehr geehrte Frau Kollegin,  
sehr geehrter Herr Kollege,

wir laden Sie sehr herzlich zum 32. Nürnberger Perinatologi-
schen Symposium ein. 

Wir freuen uns, dass wir für diese Veranstaltung, die nun zum 
ersten Mal seit längerer Zeit wieder als Präsenzveranstaltung 
geplant ist, kompetente Experten gewinnen konnten.

Wir haben drei wesentliche Schwerpunkte ausgewählt:

   Frühgeborene – von den neuen Leitlinien über Chancen 
und Risiken der Lungenentwicklung bis hin zu den späten 
Frühgeborenen.

   Des Weiteren werden besondere Pathologien in der 
Schwangerschaft besprochen 

   und als 3. Thema wird uns von den Erfahrungen  
des Perinatalzentrums der Charité mit der SARS-CoV-2- 
Problematik berichtet werden.

Wir haben diese Veranstaltung als „echte“ Präsenzveran- 
staltung geplant (selbstverständlich mit modernem Hygiene- 
konzept), um den persönlichen Austausch unter Kollegen  
wieder möglich zu machen.

Wir hoffen, dass wir Sie zahlreich bei uns in Nürnberg im  
November begrüßen dürfen.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Referenten/Vorsitz
Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker
Ärztliche Leitung, Klinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe*  

Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch 
Ärztliche Leitung, Klinik für Neugeborene, Kinder und  
Jugendliche, Neonatologie, pädiatrische Intensivmedizin*

Prof. Dr. med. R. Berger 
Chefarzt der Frauenklinik, Marienhaus Klinikum Bendorf-
Neuwied-Waldbreitbach, Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, Lehrkranken-
haus der Universität Maastrich, St. Elisabeth Neuwied

R. Hengl
Oberarzt, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe*

Priv. Doz. Dr. med. A. Hilgendorff 
Geschäftsführende Direktorin, Zentrum für Comprehensive 
Developmental Care (CDeC LMU), iSPZ im Dr. v. Hauner-
schen Kinderspital, LMU Klinikum der Universität München 
(AöR)

Dr. med. W. Köhler 
Bereichsleiter Schwerpunkt Geburtshilfe, Klinik für Frauen- 
heilkunde und Geburtshilfe*  

T. Kühn
Neotrainer Berlin, Oberarzt, Vivantes Perinatalzentrum  
für Kinder- und Jugendmedizin, Klinikum Neukölln

Prof. Dr. med. B. Kuschel
Leiterin der Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin, 
Schwerpunkt Spezielle Geburtsmedizin und Perinatalme-
dizin, Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde, Technische 
Universität München

B. Rösner
Stationsleitung, Charité Centrum für Frauen-, Kinder-  
und Jugendmedizin, Neonatologische Intensivstation,  
Campus Virchow Klinikum Berlin

* Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privat- 
 universität, Nürnberg

Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker | Ärztliche Leitung 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Dr. med. W. Köhler | Bereichsleiter 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch | Ärztliche Leitung 
Klinik für Neugeborene, Kinder und Jugendliche

9.00 Uhr Begrüßung 
Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker  
Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch

9.10 Uhr Neue Leitlinie zur Frühgeburt –  
was ist Evidenz basiert? Was ist Mythos?  
Prof. Dr. med. R. Berger

9.50 Uhr Späte Frühgeborene – 
das unterschätzte Risiko? 
T. Kühn

10.30 Uhr Pause, Industrieausstellung 

11.00 Uhr Corona-Virus: SARS-CoV-2, Erfahrungen und 
Management in der Neonatologie
B. Rösner

11.40 Uhr Typ I Diabetes in der Schwangerschaft
Prof. Dr. med. B. Kuschel 

12.20 Uhr Mittagspause
Industrieausstellung

13.10 Uhr Lungenentwicklung, Gefahren und  
Genesungschancen, Langzeitentwicklung 
PD. Dr. med. A. Hilgendorff

13.50 Uhr Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett 
während der Corona-Pandemie – Erfahrungen 
im klinischen Alltag 
R. Hengl 

14.30 Uhr Schlusswort und Ende der Veranstaltung


